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DIY-Möbel

aus Dachlatten  

für drinnen &  

draußen



Tipp
Sollte der untere Teil des Hockers etwas dünner bzw. kippelig geraten 
sein, den Gürtel einfach ein Stückchen weiter oben festzurren. Sollte 
das nicht ausreichen, die Latten im unteren Teil feucht ansprühen und 
vier Querleisten zwischen die Stuhlbeine klemmen. 24 Stunden trocknen 
lassen, danach sollte das Problem behoben sein.

32 mm

MATERIAL

• 6 Dachlatten (sägerau),  

1,7 cm × 3,6 cm × 2 m

• ca. 60 Spax-Schrauben,   

3,5 cm lang

• alter Gürtel

• Acrylfarbe in Hellrot

• Heißkleber

• Schleifpapier, 40er–120er Körnung

1 Als Erstes die Dachlatten auf die  

jeweils benötigte Länge zusägen:  

16× 52 cm (Stuhlbeine) 

4× 28 cm (Querleisten) 

12× 15 cm (Zwischenstücke) 

2 Das Holz sorgfältig abschleifen. 

3 Die kleinen Zwischenstücke seitlich in 

Hellrot streichen und gut trocknen lassen. 

4 Jeweils vier der langen Lattenstücke 

parallel zueinander legen. Die drei klei-

nen Zwischenstücke an der Unterkante 

mit der Querlatte verkleben. Drei kleine 

Zwischenstücke so in die Lücken legen, 

dass sie oben bündig abschließen und an 

jeder Seite 2 mm überlappen. Eines der 

28 cm langen Lattenstücke quer darunter 

legen. 

5 Jedes der vier langen Lattenstücke 

mit zwei Schrauben durch die Querleiste 

befestigen; die Schrauben diagonal und 

nicht nebeneinander einschrauben, um 

eine Spaltung des Holzes zu vermeiden. 

6 Die Schritte 4 und 5 noch fünf weitere 

Male wiederholen. 

7 Die sechs Teile miteinander ver-

schrauben, vorher sicherstellen, dass 

sie passend ausgerichtet sind. Eventuell 

überstehende Leisten kappen.

8 Die Sitzfläche noch einmal gezielt 

abschleifen. 

9 Den Gürtel im oberen Drittel platzieren 

und verzurren.Hocker
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Tipp 
Das Leiterregal passt auch gut in ein 
geräumiges Badezimmer.

Regalleiter

1 Als Erstes die dünneren Dachlatten auf 

die jeweils benötigten Längen zusägen:  

je 1× 38 cm, 42 cm, 46 cm und 52 cm 

(Regalleiter).

2 Das Holz sorgfältig abschleifen.

3 Die beiden langen Latten in Steingrau 

streichen. Nach dem Trocknen jeweils am 

unteren Ende abkleben und in Graublau 

streichen.

4 Die Weinkiste in der Höhe so kappen, 

dass eine Schublade entsteht, und eben-

falls in Steingrau streichen. 

5 Die getrockneten langen Latten auf 

den Boden legen und die Zwischenlatten 

platzieren. Mit Bleistift die Neigung an 

den Seiten einzeichnen und absägen. 

6 Die Zwischenlatten in Schiefer strei-

chen. Wenn die Farbe trocken ist, mit 

Schutzwachs einpinseln und gut trocknen 

lassen. In Weiß darüberstreichen und gut 

trocknen lassen. Mit Schleifpapier hän-

disch weiße Farbe abnehmen, sodass die 

dunkle Farbe wieder etwas zum Vorschein 

kommt.

7 Die langen Latten nach Wunsch 

abschleifen, um einen Used-Look zu 

erzeugen, und mit den Querlatten zusam-

menschrauben.

8 Die Weinkistenschublade mit den lan-

gen Schrauben an der mittleren Querlatte 

befestigen.

9 Die Schraubenköpfe weiß übertupfen.

Material

• 4 Dachlatten (sägerau), 2× 1,7 cm × 5 cm × 2 m, 

2× 1,7 cm × 3,6 cm × 2 m

• Weinkiste

• Kreidefarbe in Edelweiß, Steingrau,  

Graublau und Schiefer

• Schutzwachs in Transparent

• Abklebeband

• Schleifpapier, 40er–120er Körnung

• Flachpinsel, 4 cm breit

• Ca. 14 Spax-Schrauben, 3,5 cm lang

• 3 Spax-Schrauben, 5 cm lang

• evtl. alter Bilder- oder Fensterrahmen 



Spiegel

MATERIAL

• 5 Dachlatten (sägerau), 4× 1,7 cm × 3,6 cm × 1 m

• Dachlatte (gehobelt und gefasst), 1× 1,7 cm × 4,5 cm × 2 m

• ca. 20 Spax-Schrauben, 4 cm lang

• Heißkleber

• Schleifpapier, 40er–120er Körnung

• Kreidefarbe in Zartgelb, Antikviolett, Lichtblau, Rauchblau, Lachs

• Abklebeband

• Flachpinsel, 4 cm breit

• Alter Spiegel mit Rahmen, 125 cm × 45 cm

1 Als Erstes die Dachlatten auf die  

jeweils benötigten Längen zusägen:  

 

Dicke Latten: 

1× 3 m, 45° Gehrung an einer Seite 

Restliche Latten nach Belieben 

 

Dünne Latten: 

2× 125 cm 

2× 45 cm 

1× 50 cm, 45° Gehrung an einer Seite 

1× 40 cm, 45° Gehrung an einer Seite 

1× 15 cm, 45° Gehrung an einer Seite 

1× 25 cm, 45° Gehrung an einer Seite

2 Den Spiegelrahmen mit doppelseiti-

gem Klebeband bekleben und die zwei 

125 cm und 45 cm langen Latten auf den 

Spiegelrahmen drücken. Den Spiegel 

wenden und die Latten gegeneinander 

schrauben.

3 Die Lattenreste abkleben und nach 

Wunsch einfärben. Bitte auch an den neu-

en und alten Spiegelrahmen denken.

4 Teilstücke entweder festschrauben 

oder mit Heißkleber befestigen. Machen 

Sie dies davon abhängig, welcher Belas-

tung Sie sie aussetzen möchten. 
flur16
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Memoboard

1 Die unterschiedlichen Leisten nach 

Belieben einfärben. 

2 Die Leisten wild übereinander legen 

und zusammenschrauben.

3 Den Gummitwist darum herumwickeln 

und verhaken.

MATERIAL

• verschiedene Dachlattenreste 

• ca. 20 Spax-Schrauben, 3 cm lang

• Kreidefarbe in Edelweiß,  

Schiefer, Zartgelb und Rauchblau

• Gummitwist in Bunt

Tipp 
Dieses Memoboard kann mit längeren 
Latten auch zu einem Wandkunstwerk 
umfunktioniert werden. 

Eltern-
kind-
projekt
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Wandkunstwerk
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